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Zum Geleit

Wir wissen zwar von der eminenten Bedeutung der Feste Stein zu Baden als

habsburgischen Verwaltungssitz, wo sich das herzogliche Archiv für alle
vorderösterreichischen Vorlande befand, doch wussten wir bis anhin recht wenig
über deren Aussehen vor der ersten Zerstörung von 1415 und über das Leben
und Wirken ihrer Bewohner auf dieser hochadeligen Burg. Die Abrechnungen,
die Ende des 14. Jahrhunderts für den österreichischen Landvogt von Weinsberg,

seine Familie und seinen Haushalt über den Zeitraum von etwas mehr als

einem Jahr geführt wurden, gewähren aufgrund der detaillierten Einnahmen
und Ausgaben nun einzigartige Kenntnisse des Alltags eines Adeligen in der
mittelalterlichen Stadt Baden, erlauben uns doch die Angaben etwa Einblick in
den Speisezettel, in die Trinkgewohnheiten u. a. m.

Die uns bisher unbekannten Abrechnungen von 1395/96 liegen heute im
Hohenlohe-Zentralarchiv Neuenstein, wo sie Dr. Rolf Köhn im Rahmen des

von der Universität Konstanz finanziell geförderten Forschungsprojektes
«Adel und Herzog in den österreichischen Vorlanden zwischen 1386 und 1415»

bearbeitet und ediert hat. Schon mit der längeren Einleitung schildert uns der
Autor der Studie trefflich den mittelalterlichen Stein und die zu seinen Füssen

liegende Stadt, und die anschliessende, kommentierte Edition der Abrechnungen

ist für Fachleute und historisch Interessierte eine bedeutsame Fundgrube.

Im weiteren sind wir glücklich, in der vorliegenden «Argovia» der Leserschaft,

nebst den üblichen Jahresberichten. Rezensionen und Publikationshinweisen,

nach einer unrühmlichen Pause wieder die Aargauische Bibliographie
der Kantonsbibliothek anbieten zu können.

Für die Gesellschaft:
Dr. Roman W. Brüschweiler, Präsident
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